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SEHR GEEHRTE 
PÖLLAUERINNEN  
UND PÖLLAUER,  
WERTE JUGEND!

Zum Jahresabschluss besuchten 
der ehemalige Landeshauptmann 
von Salzburg, Univ.-Prof. Dr. Franz 
Schausberger, und der ehemalige 
Bezirkshauptmann von Jennersdorf, 
Hofrat DDr. Hermann Prem, Pöllau. 
Mit einer Kirchen-, Schloss- und 
Museumsführung konnte ich ihr In-
teresse an unserem schönen und his-
torischen Markt Pöllau wecken.

Für unsere Bauhofmitarbeiter   
startete das neue Jahr am 02.01.2026 
bereits mit einem Rohrbruch.

Am 06.01.2026 fand die 152. Wehr-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Pöllau statt. Es wurde 
wieder eine beeindruckende Leis-
tungsbilanz mit 392 Einsätzen und 

4.626 geleisteten Einsatzstunden im 
Jahr 2025 präsentiert. Eure Freizeit 
für unsere Sicherheit – danke für 
mehr als 150 Jahre Einsatz! Ich wün-
sche euch weiterhin „Gut Heil“ und 
eine sichere Heimkehr nach jedem 
Einsatz. Ich bedanke mich bei allen 
Einsatzorganisationen – sie sind im-
mer zur Stelle, wenn Hilfe benötigt 
wird.

Der Ball der Landjugend Pöllau im 
Jänner war ein schwungvoller Auf-
takt ins neue Jahr. Ein Highlight war 
die originelle Mitternachtseinlage.
Herzlichen Glückwunsch an das Ver-
anstalterteam!

* * * * * * * * * * * * * * * * * *

* * * * * * * * *
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Unsere Musikkapelle Pöllau hat 
das Jahr 2025 verabschiedet und das 
Jahr 2026 herzlich willkommen ge-
heißen. Ein wunderbarer Brauch, 
den es zu erhalten gilt!

Mit der Gründung der Energiege-
nossenschaft Oststeirisches Kern-
land in Pöllau ist uns ein weiterer 
Meilenstein gelungen. Gemeinsam 
mit anderen Klima- und Energiemo-
dellregionen und Gemeinden haben 
wir für alle Nutzer des Umspann-
werks Hartberg nun die Möglichkeit 
geschaffen, Strom zu einem kosten-
günstigen Preis zu beziehen bzw. zu 
einem angemessenen Preis einzu-
speisen. Über Details wurde bereits 
im Rahmen der beiden Gemeinde-
versammlungen berichtet. Weitere 
Informationsveranstaltungen sind 
vorgesehen.

Um auch für künftige Olympia-
erfolge gerüstet zu sein, gab das 
Team rund um den Schikurs der 
vier Pöllauer Kindergärten ihr Bes-
tes! Perfekt organisiert von den El-

tern, finanziell unterstützt von der 
Gemeinde und gecoacht von hoch 
motivierten Schilehrern lieferte der 
Schinachwuchs Topergebnisse. Der 
Fanclub (Eltern, Großeltern, Onkel 
und Tanten etc.) sorgte für einen 
stimmungsvollen Rahmen bei der 
Siegerehrung!

Herzlichen Dank dem Schilehrer-
team sowie Sandra Fink und Bian-
ca Dornhofer für die tolle Organi-
sation. 

Sowohl die erste Quartalsfeier un-
serer Jubilarinnen und Jubilare als 
auch das halbjährliche Babytreffen 
waren gelungene Veranstaltungen, 
die immer beliebter werden.

Einen schwungvollen Auftakt ins 
Jahr 2026 boten unsere beiden umju-
belten Neujahrskonzerte im Rahmen 
der Schloss-Konzerte. Unser neues 
Online-Kartenverkaufssystem hat 
sich dabei wieder bestens bewährt. 
An dieser Stelle möchte ich unserer 
Kulturreferentin Heidemarie Stalzer 
ein herzliches Dankeschön ausspre-
chen, die sich im gesamten Kultur-

jahreskreis mit Herzblut und Freude 
engagiert.

Beim Neujahrsauftakt der Raiff-
eisenbank Oststeiermark Nord im 
Schloss Pöllau konnte Robert See-
ger jun. begrüßt werden. Ein stim-
mungsvoller Vortrag über künstliche 
Intelligenz rundete die Veranstal-
tung ab.

Als erste Ortsstelle in der Steier-
mark ohne Notarztstützpunkt 
verfügt das Rote Kreuz Pöllauer Tal 
über einen Patientenmonitor. Dieser 
bietet eine EKG-Überwachung und 
telemedizinische Anbindung zum 
Notarzt – und somit mehr Sicher-
heit für Rettung und Patienten. Er-
möglicht wurde der Ankauf durch 
die finanzielle Unterstützung der 
Marktgemeinde Pöllau, der Gemein-
de Pöllauberg und der Privatstiftung 
der Sparkasse Pöllau. 
Herzlichen Dank!

Auch das Rathaus samt Außenstel-
le verwandelte sich am Faschings-
dienstag in einen Bienenstock!

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *
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Beim Neujahrsauftakt der Raiff-
eisenbank Oststeiermark Nord im 
Schloss Pöllau konnte Robert See-
ger jun. begrüßt werden. Ein stim-
mungsvoller Vortrag über künstliche 
Intelligenz rundete die Veranstal-
tung ab.

Als überparteiliche Interessens-
vertretung aller steirischen Bäue-
rinnen und Frauen am Land leistet 
die Bäuerinnenorganisation einen 
wichtigen Beitrag zum gesellschaft-
lichen Leben.
Herzlichen Dank für euer Enga-
gement und herzlichen Glück-
wunsch zur Wahl! 

Der diesjährige Winter mit seiner 
anhaltenden Glätte war bisher sehr 
fordernd für unsere Mitarbeiter und 
auch für die Marktgemeinde kosten-
intensiv. 
Bisher wurden 400.000 kg Splitt 
und 250.000 kg Streusalz benötigt.

Unsere neueste Erweiterung im 

Winterdienst ist ein Salzsilo in Schö-
negg, mit dem wir die Kosten redu-
zieren wollen. 
Herzlichen Dank für euren Einsatz

Ich wünsche der gesamten Bevöl-
kerung und allen Gästen ein frohes 
Osterfest und einen wunderbaren 
Frühling!

Herzlichen Dank und ein steirisches 
„Glück Auf”!
Euer Bürgermeister
Josef Pfeifer

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

NEU IM TEAM
Mein Name ist Mag. Sigrid Dürrauer und 
seit 1. Februar 2026 verstärke ich das Team 
der Finanzverwaltung der Marktgemeinde 
Pöllau.

Ich bin eine gebürtige Grazerin. Vor drei Jah-
ren bin ich gemeinsam mit meinem Sohn zu 
meinem Partner nach Pöllauberg gezogen 
und habe hier ein neues Zuhause gefunden. 
Mein Studium der Betriebswirtschaftslehre 
habe ich an der Karl-Franzens-Universität 

Graz abgeschlossen.

In meiner Freizeit bin ich am liebsten in der 
Natur unterwegs – besonders beim Wan-
dern oder Fahrradfahren kann ich gut ab-
schalten und die schöne Umgebung genie-
ßen.

Ich freue mich sehr über meine neue Auf-
gabe in der Gemeinde und auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

GIFTKÖDER ALARM
Laut Auskunft von Tierärztin Dr. Grois gab es in letzter Zeit 
bereits fünf Fälle von tödlichen Vergiftungen mit Rattengift bei 
Hunden und Katzen.

Zum Schutz ihrer Haustiere wird daher auf mögliche Köder 
hingewiesen und um besondere Vorsicht gebeten.
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Berichterstattung des Bürgermeisters an den Ge-
meinderat

Vorlage, Genehmigung und allfällige Beschlussfas-
sung der 
a) öffentlichen Verhandlungsschrift
    und
b) nicht öffentlichen Verhandlungsschrift der letz-	
    ten Gemeinderatssitzung: beide genehmigt

Beratung und Beschlussfassung über den Untervor-
anschläge 2026: einstimmig beschlossen

Berichterstattung über den
a) 

b)

c)
	

Beratung und Beschlussfassung über das
a)	

b)	

c)	

Beratung und Beschlussfassung über den Rahmen des 
Kontokorrentkredits bei der Sonnhofen Orts- und Inf-
rastrukturentwicklungs-KG: einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 
2026: mehrheitlich beschlossen, 1 Gegenstimme

Beratung und Beschlussfassung gem. § 76 Abs. 2 
GemO über
a)	

b)	

c)	

d)	
e)	

f)	

g)	

Beratung und Beschlussfassung über die Aufstockung 

des bestehenden Darlehens „Tavernenweg – Pro-
grammweg“: einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme 
von zwei Darlehen
a)	
b)

Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme 
eines Inneren Darlehns: einstimmig beschlossen	

Beratung und Beschlussfassung über die Gründung 
und Teilnahme der Marktgemeinde Pöllau an der 
„Energiegenossenschaft Oststeirisches Kernland“ 
beim Umspannwerk Hartberg: einstimmig beschlos-
sen	

Beratung und Beschlussfassung über eine mögliche 
Klage der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG: 
einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über Geschwindig-
keitsbeschränkungen: mehrheitlich beschlossen,       
1 Gegenstimme

Beratung und Beschlussfassung über die Vermessun-
gen
a)	

b)

Beratung und Beschlussfassung über die Flächenwid-
mungsplanänderung VF 1.11 „Seebacher“: einstimmig 
beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über den Besamungs-
zuschuss für 2026: einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über die Auszahlung 
des Jagdpachtschillings für 2026: einstimmig be-
schlossen

Beratung und Beschlussfassung über die mögli-
che Übertragung von Vereinbarungen zwischen der 
Marktgemeinde und der JUFA-Gesellschaften an die 
JUFA Hotelbesitz GmbH 
a)	

b)

GEMEINDERATSSITZUNG MITTWOCH, 17. DEZEMBER 2025
1.

2.

3.

4.

	

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

 

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

Jahresabschluss 2024 der Marktgemeinde Pöllau 
Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG
Jahresabschluss 2024 der Gemeinde Sonnhofen 
Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG
Jahresabschluss 2024 der Nahwärme Saifen-Boden 
KG

Budget 2026 und Finanzplan 2026 - 2030 der Markt-
gemeinde Pöllau Orts- und Infrastrukturentwick-
lungs-KG: einstimmig beschlossen
Budget 2026 und Finanzplan 2026 - 2030 der 	
Sonnhofen Orts- und Infrastrukturentwicklungs-
KG: einstimmig beschlossen
Budget 2026 und Finanzplan 2026 - 2030 der Nah-
wärme Saifen-Boden KG: einstimmig beschlossen

die Hebesätze und die Höhe der zu erhebenden Ab-
gaben
die Höhe der zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
zahlung erforderlichen Kassenstärker (§ 82 GemO)
den Gesamtbetrag der Darlehen und Zahlungsver-
pflichtungen (§ 80 GemO)
den Stellenplan
den Nachweis über die Investitionstätigkeit und de-
ren Finanzierung
den mittelfristigen Haushaltsplan 2026 – 2030 (§ 
74a GemO)
die gegenseitige Deckungsfähigkeit von Mittelver-
wendungen: alle einstimmig beschlossen

Sanierung Volksschule Pöllau (VH:1211126)
Sanierung Kirchhofgebäude inkl. Aufbahrungshalle 
(VH: 1853624): einstimmig beschlossen

KG 64209 Pöllau: Kläranlage Pöllau (Vermessungs-
büro GEOGIS, GZ 5625/2025): einstimmig be-
schlossen
KG 64210 Prätis: Marktgemeinde Pöllau – Mauer-
hofer (Vermessungsbüro GEOGIS, GZ 4278/2022): 
mehrheitlich beschlossen, 1 Gegenstimme

Vereinbarung vom 12.03.2003: mehrheitlich be-
schlossen, 1 Gegenstimme
Baurechtsvertrag vom 24.06.2013: mehrheitlich be-
schlossen, 1 Gegenstimme
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Beratung und Beschlussfassung über ein neues Ersatz-
mitglieder für Vertretung der Marktgemeinde im Tou-
rismusverband: einstimmig beschlossen 

Berichterstattung des Bürgermeisters zu Verbandsan-
gelegenheiten 

Berichterstattung des Prüfungsausschussobmanns 
über Prüfungsausschusssitzungen aufgrund geneh-
migter Protokolle zu
a)	

b)
	

Berichterstattungen zu erfolgten Sitzungen der Fach-
ausschüsse und Beiräte der Kommanditgesellschaften 
durch die zuständigen Obleute an den Gemeinderat – 
gem. § 59 Abs. 1 GemO - nicht öffentlich

Beratung und Beschlussfassung über Personalangele-
genheiten – gem. § 59 Abs. 4 Z 1 GemO nicht öffent-
lich

Allfälliges

20.

21.

22.

23.

24.

 

25.
Tagesordnungen, Beschlussfassungen und allge-
meine, nicht personalisierte Berichterstattung gem. 
§ 59 Abs 3 GemO – öffentlich 
Beratungen und personalisierte Berichterstattung 
gem. § 59 Abs 3a GemO – nicht öffentlich

BAUAMT
FEUERBESCHAU
Für besonders brandgefährdete Objekte ist nach wie vor 
eine Feuerbeschau durch die Gemeinde durchzuführen. 
Betroffene Eigentümer werden vorweg vom Bauamt 
schriftlich verständigt. 

Bei umfangreichen baulichen Anlagen wird zusätzlich ein 
Mitarbeiter der Brandverhütung Steiermark hinzugezo-
gen.

FÖRDERUNG VON REGENWASSERZISTERNEN
Auch für das Jahr 2026 können Maßnahmen für die Spei-
cherung und Nutzung von Regenwasser für private Be-
wässerungszwecke mit einer Pauschalförderung von         
€ 1.000,- pro Zisterne durch das Land unterstützt werden, 
sofern nachstehende Voraussetzungen eingehalten wer-
den:

Errichtungsjahr 2025 oder 2026 (Rechnungsdatum)
mind. 5 m³ Inhalt in dichter Ausführung (keine Sicker-
wasserbehälter, beides muss auf der Rechnung nach-
vollziehbar sein)

Vorlage Rechnung mit Zahlungsbeleg

Fotodokumentation (2 Fotos)

Baumeldung und Fördereinreichung im Bauamt (An-
träge bis 15.10.2026 stellen)

•

•

•

Die Gemeindeförderung in Höhe von € 60,-/m³, max. je-
doch € 200,-, bleibt unverändert und wird gleichzeitig mit-
beantragt. Für Fragen und Förderabwicklung stehen die 
Mitarbeiter des Bauamtes Pöllau gerne zur Verfügung.

HECKEN SCHNEIDEN
Alles grünt und blüht: Eigentümer von Hecken an öffentlichen Verkehrsflächen (Gehwege und Straßen) werden 
gebeten, die Sträucher so zurückzuschneiden, dass der Fußgänger– und Fahrzeugverkehr diese Bereiche unein-
geschränkt passieren kann. 

•
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HECKEN UND „PFLANZLICHE EINFRIEDUNGEN“
Bei der Errichtung von lebenden Zäunen sind verschiede-
ne Bestimmungen einzuhalten:

Lebende Zäune und Hecken müssen mindestens 2 m 
von der Straßengrenze (§ 24 Abs. 1) entfernt und durch-
lässig ausgeführt sein.

Naturhecken dürfen eine maximale Höhe von 2,50 m 
aufweisen. Schnitthecken dürfen eine maximale Höhe 
von 1,50 m straßenseitig aufweisen.

Bei der Wahl der Pflanzen bitte darauf achten, dass nur 
einheimische Pflanzen bzw. Sträucher und keine feuer-
brandgefährdeten Ziergehölze verwendet werden.

•

•

•

Räumliches Leitbild:

Sichtweiten gemäß RVS1 sind bei der Anlage von He-
cken oder Lärmschutzwänden zu berücksichtigen.

Im Nahbereich von Landesstraßen und Gemeinde-
straßen haben die Höhenbegrenzungen und Abstände 
lt. Landes-Straßenverwaltungsgesetz, LGBl. 1964/154 
i.d.F. LGBl. 2013/87, bzw. lt. den von der Straßenver-
waltung anzuwendenden Normen und Richtlinien zu 
entsprechen.

•

•

Straßenrecht:

Lebende Zäune und Hecken, die diesen Anforderungen 
nicht genügen, sind auf Verlangen der Straßenverwal-
tung entsprechend zu ändern oder zu versetzen. (Stmk. 
Landes-Straßenverwaltungsgesetz 1964 – LStVG. 
1964,LGBl. 1964/154 i.d.F. LGBl. 2013/87)

Auch bei genehmigten Ausnahmen dürfen entlang von 
Straßen und Gehsteigen Sträucher oder Gebüsch vor 
dem Schnitt nicht über die vorgegebene Abstandslinie 
in die öffentliche Verkehrsfläche bzw. Gehsteige ragen.

•

•

Das Schneiden der Sträucher auf Nachbarseite muss 
noch auf eigenem Grund erfolgen können (oder zivil-
rechtliche Vereinbarung).

•

Zivilrecht:

Sichtschutz bei Terrassen oder ein nachweislich er-
forderlicher Lärmschutz gem. ÖNORM S5021 muss 
mindestens 0,50 m hinter der Grundgrenze errichtet 
und müssen jedoch straßenseitig mit Sträuchern oder 
Schlingpflanzen hinterpflanzt werden.

Sonstige Ausnahmen sind nur mit Sachverständigen-
Gutachten möglich.

•

•

Ausnahmen:
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INFRASTRUKTUR
SANIERUNG DER KREUZUNG SCHULPLATZ/MÄRZGASSE 
GEPLANT

Im Zuge der für 2026 vorgesehenen Sanierung der Lan-
desstraße L432 durch die Baubezirksleitung Oststeier-
mark, werden im Ortsgebiet Pöllau umfassende ergän-
zende Infrastrukturarbeiten durchgeführt. Der betroffene 
Abschnitt reicht von der Julius‑Meinl‑Straße über den 
Hauptplatz bis zur Ziegelofengasse.

Die Marktgemeinde Pöllau nutzt die Baumaßnahmen, um 
mehrere Leitungen im Untergrund zu erneuern. Geplant 

sind unter anderem die Erneuerung des Schmutzwasser-
kanals, der Wasserleitung bis zur Apotheke sowie der 
Oberflächenentwässerung. Auch die Hauptplatzdurch-
fahrt bis zur Sparkasse wird saniert. 

Im Zuge der Baustelle wird es zu Sperren der Ortsdurch-
fahrt im Bereich des Schulplatzes kommen. Details wer-
den rechtzeitig vor Baubeginn bekanntgegeben.

NEUER HOCHBEHÄLTER HÖRTING ERFOLGREICH 
IN BETRIEB GENOMMEN

Mit Anfang März wurde in Obersaifen ein wichtiger Mei-
lenstein für die regionale Trinkwasserversorgung erreicht: 
Der neu errichtete Hochbehälter in unmittelbarer Nähe 
des ehemaligen Gasthauses Hörting ist offiziell in Betrieb 
gegangen. Die moderne Anlage soll langfristig die Ver-
sorgungssicherheit erhöhen und bildet den zweiten Teil, 
nach den Quellfassungen, eines größeren Infrastruktur-
projekts.

SANIERUNGSARBEITEN AM DACH DES SCHLOSSES PÖLLAU 
DRINGEND NOTWENDIG

Im Zuge der im Herbst 2025 durchgeführten Sanierung 
der Dacheindeckung beim Schloss Pöllau, zeigte sich ein 
deutlich gravierenderer Schaden als zunächst erwartet. 
Besonders betroffen ist der Turm im Bereich des Zwin-
gers: Dort wurden im Zuge der Arbeiten stark beschädig-
te Bauteile entdeckt. Teile der Sparren und Mauerbänke 
waren bereits derart morsch, dass eine sofortige Instand-
setzung notwendig wurde.

Die Firma Almer reagierte rasch und deckte den betroffe-
nen Turmbereich vollständig ab. In sorgfältiger Handar-
beit wurden die beschädigten Holzteile ausgetauscht und 
die Konstruktion wieder stabilisiert. Damit konnte ein 
weiterer Verfall verhindert und die Statik des Bauwerks 
nachhaltig abgesichert werden.
Die Gemeinde betont die Dringlichkeit der Arbeiten aus-
drücklich. Es gehe nicht nur um den langfristigen Erhalt 
eines bedeutenden historischen Bauwerks, sondern auch 
um die Sicherheit der Bevölkerung. „Je früher Schäden be-
hoben werden, desto besser lässt sich verhindern, dass sie 

sich ausweiten – und damit auch, dass die Kosten für eine 
Sanierung explodieren“, heißt es seitens der Verantwort-
lichen.

Mit der zeitnahen Umsetzung der Maßnahmen ist ein 
wichtiger Schritt gesetzt, um das Schloss Pöllau als kul-
turelles Erbe und Wahrzeichen der Region für kommende 
Generationen zu bewahren.

Der neue Hochbehälter besteht aus zwei Behältern mit 
je 100.000 Litern Fassungsvermögen. Damit steht bereits 
jetzt ein bedeutender zusätzlicher Wasserspeicher zur Ver-
fügung.
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Jedes Kind hat einen natürlichen Bewegungsdrang. Wir, 
Benjamin Lechner und Philipp Allmer, sind zwei ausgebil-
dete Sportlehrer, die versuchen, diesen Bewegungsdrang 
mit Spiel, Bewegung und Spaß zu fördern. Aus diesem 
Grund haben wir den Verein Fit & Gsund gegründet und 
starten am 10. Juli 2026 in der Gemeinde Pöllau mit unse-
rem Schwimmkurs. Dieser findet von Montag bis Freitag 
am Vormittag statt und dauert jeweils eine Stunde.

Angeboten wird ein Nichtschwimmer Kurs, bei 
dem die Kinder das Schwimmen mit Spiel, Bewe-
gung und Spaß erlernen und ein Schwimmer Kurs 
für Fortgeschrittene, wo wir versuchen, die Fähig-
keiten der Kinder zu erweitern und zu optimieren. 
Zusätzlich können Schwimmabzeichen gemacht werden. 

FIT UND GESUND „SCHWIMMKURS FÜR KINDER“

Wo: Freibad Pöllau 
bei Schlechtwetter: Hallenbad Hartberg 

Wann: 13. bis 17. Juli 2026 (Montag bis Freitag) 
Gruppe 1: 10.45 - 11.45 Uhr (Schwimmer) 
Gruppe 2: 12.00 - 13.00 Uhr (Nichtschwimmer) 
Gruppe 3: 13.15 - 14.15 Uhr (Nichtschwimmer) 
Gruppe 4: 15.00 - 16.00 Uhr (Nichtschwimmer) 
Gruppe 5: 16.15 - 17.15 Uhr (Nichtschwimmer/
Schwimmer) 

Schwimmer: Abzeichen, Techniktraining 
(Brust, Rücken, Kraul…) 

maximal 5 Kinder pro Gruppe!

Zielgruppe: 4-12 Jährige 
Mitgliedsbeitrag: EUR 80,-

Zu unseren Schwimmeinheiten sind Kinder im Alter von 
4 bis 12 Jahren herzlich eingeladen, die Freude am Sport 
mit uns zu teilen. Unser Ziel ist es, dass wir mit Qualität 
die Freude der Kinder am Sport fördern.

Anmeldung ab sofort möglich unter 0664/430 20 89! 

Nähere Infos: Philipp Allmer phil111@gmx.at 
(Voranmeldung bis spätestens 05.07.2025)

gesteigert. Im Falle eines erhöhten Löschwasserbedarfs 
profitieren damit insbesondere Feuerwehr und Bevölke-
rung.

Ein weiterer strategischer Vorteil ergibt sich durch die ge-
plante Verbindung mit dem Hochbehälter Pöllau (Meinl). 
Diese Vernetzung ermöglicht es künftig, im sogenannten 
Trockenfall Wassermengen flexibel zwischen den Stand-
orten zu verschieben und Engpässe rasch auszugleichen.

Neue Zufahrtsstraße bringt Vorteile – auch für die 
Feuerwehr:
Im Zuge der Arbeiten wurde entlang der L448 (Gschaider-
straße) eine neue Zufahrtsstraße errichtet. Diese erleich-
tert nicht nur den Betrieb der Anlage, sondern bietet auch 
der Freiwilligen Feuerwehr einen praktischen Nutzen: 
Die Einsatzfahrzeuge können den Hochbehälter künftig 
effizient zur Befüllung nutzen.

Bauhof-Team erfolgreich im Einsatz
Große Anerkennung gilt den Mitarbeitern des Bauhofs, 
allen voran Wassermeister Manfred Mittergegger, der ge-
meinsam mit der Firma Bretterklieber die umfangreichen 
Umschließungsarbeiten vorgenommen hat. Durch die 
fachgerechte Ausführung wurde sichergestellt, dass der 
Hochbehälter planmäßig ans Netz gehen konnte.

Wichtige Verbesserungen für Wasserversorgung und 
Hydrantenleistung:
Mit der Inbetriebnahme verbessert sich nicht nur die all-
gemeine Versorgungssicherheit: Auch die Leistungsfähig-
keit der Hydranten im umliegenden Bereich wird deutlich 
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Bioabfall richtig entsorgen – Tipps für alle 
Haushalte
Viele Menschen glauben, dass „kompos-
tierbare“ Plastiksackerl in die Biotonne 
dürfen. Das ist leider falsch. Diese Sackerl 
brauchen oft bis zu zwei Jahre, um sich zu 
zersetzen – viel zu lange für unsere Kom-
postanlagen. Alles, was wie Plastik aussieht, muss daher 
mühsam aussortiert werden.

Bioabfall gehört auf den Kompost oder in die braune Bio-
tonne – nicht in den Restmüll. Wird Bioabfall falsch ent-
sorgt, wird es teuer: Die Entsorgung im Restmüll kostet 
rund 100 Euro pro Tonne mehr als Biomüll. Außerdem 
geht wertvoller Kompost verloren, den Landwirtschaft 
und Gärten gut brauchen können.

In der Biotonne wird Biomüll zu Kompost oder Biogas 
verarbeitet. Im Restmüll wird er verbrannt – das ist teuer 
und belastet die Umwelt. Leider landen in der Biotonne 
immer wieder Plastiksackerl, Glas oder Metall. Diese Stör-
stoffe machen die Verarbeitung schwieriger und teurer.

Was gehört in die Biotonne?
Obst- und Gemüsereste, Kaffeesud, Teebeutel, Eierscha-
len, Gras, Laub, Blumen sowie Zeitungspapier oder Pa-
piersackerl zum Einwickeln.

Was darf nicht hinein?
Plastiksackerl (auch „kompostierbare“), Glas, Metall, Rest-
müll, Textilien sowie beschichtetes Papier oder Karton.
Unser Tipp: Sammeln Sie Biomüll in Papiersackerln oder 
in Zeitungspapier. Das ist sauber, einfach und umwelt-
freundlich.

Unser Tipp: Sammeln Sie Biomüll in Papiersackerln oder 
in Zeitungspapier. Das ist sauber, einfach und umwelt-
freundlich.

Abfallwirtschaftsverband Hartberg
„Getrennt sammeln heißt Zukunft sichern.“

BIOABFALL RICHTIG ENTSORGEN - 
TIPPS FÜR ALLE HAUSHALTE

Fazit: Kein Plastik in die Biotonne! So entsteht guter 
Kompost und wir sparen gemeinsam Kosten.

JAGDPACHT - HOLSCHULD DER GRUNDBESITZER
Eigentümer von Grundstücken in der Marktgemeinde 
Pöllau haben in der Zeit von 13.04.2026 bis 22.05.2026 
die Möglichkeit, die ihnen zustehende Jagdpacht während 
der Amtsstunden im Marktgemeindeamt (Amtskassa im 
Bürgerservice) abzuholen. Bitte weisen Sie im Rahmen 
der Antragstellung Ihren aktuellen Grundbuchauszug vor. 
Es ist auch jährlich eine schriftliche Anforderung per Post 
oder E-Mail möglich, erforderlich sind die Kontakt- und 

Kontodaten, sowie der Grundbuchauszug: 
gde@poellau.gv.at 

Aufgrund der gesetzlichen Lage ist die Jagdpacht eine 
Holschuld und darf nicht automatisch überwiesen wer-
den. Zu beachten! Die Frist für die Abholung der Jagd-
pacht endet nach sechs Wochen am Freitag, 22.05.2026, 
um 12.00 Uhr.

FRÜHJAHRSPUTZ - AKTIONSTAG  
Auch heuer wird der steiermarkweite 
Frühjahrsputz durchgeführt. In allen Orts-
teilen von Pöllau findet der Aktionstag 
zum Müllsammeln diesmal am Samstag, 
dem 11. April 2026 statt. Gestartet wird 
überall zeitgleich um 13.30 Uhr. 

Bei Schlechtwetter gibt es keinen Ersatztermin, gerne 
können Sie aber auch zu einem anderen Termin in Ihrer 
Umgebung achtlos weggeworfene Abfälle einsammeln. 
Die Organisation und die Einteilung erfolgen wie in den 

letzten Jahren. Nähere Informationen zum Aktionstag 
gibt es in der Marktgemeinde Pöllau bei Sandra Putz vom 
Referat Bürgerservice Tel. (03335) 2038-402

     
Ortsteil 	 Treffpunkt um 13.30 Uhr

Pöllau 	 Freiluftklasse, Schlosspark

Rabenwald 	 ehemaliges Gemeindeamt
Saifen-Boden 	 ehemaliges Gemeindeamt
Schönegg 	 ehemaliges Gemeindeamt

Sonnhofen 	 Sportplatz bzw. Volksschule
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Die frisch gegründete Energiegenossenschaft bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern sowie Betrieben in 
unserer Region die Möglichkeit, regional produzier-
ten Strom gemeinsam zu nutzen und damit aktiv zur 
Energiewende beizutragen.

Durch das Teilen von lokal erzeugter Energie profitieren 
sowohl Strombezieher:innen als auch Einspeiser:innen 
von fairen und stabilen Tarifen sowie einer nachhaltigen 
regionalen Wertschöpfung. Die auf Initiative der KEMs 
gegründete Energiegenossenschaft wird dankenswerter-
weise von der Raiffeisenbank Oststeiermark Nord unter-
stützt. Damit werden die folgenden Tarife ermöglicht:
•	 Einspeisetarif: 8,5 Cent pro kWh (exkl. 20 % USt.)
•	 Energiebezug: 11 Cent pro kWh (exkl. 20 % USt.)

Mitmachen können ALLE Haushalte und Betriebe, deren 
Verbrauchs- oder Erzeugungszähler im Netzgebiet der 
Feistritzwerke am Umspannwerk Hartberg liegen. Die 
Teilnahme an der Energiegenossenschaft ist ab Anfang 
März 2026 möglich. 
Die Registrierung erfolgt bequem online unter: 
www.portal.energieinitiative.at/registration 

Ihre Vorteile auf einen Blick
•	 Fairer, stabiler Energiepreis für Bezieher:innen und  	
	 Ein	speiser:innen
•	 Teilnahme auch ohne eigene PV-Anlage möglich
•	 Einsparungen bei Abgaben und Netzentgelten
•	 100 % erneuerbare Energie
•	 Mehr Unabhängigkeit vom internationalen Strommarkt 

Gemeinsam die Region stärken
Mit Ihrer Teilnahme werden Sie Teil einer wachsenden 
Energiegemeinschaft, die nicht nur Kosten spart, sondern 
auch einen wichtigen Beitrag zu Klimaschutz, Unabhän-
gigkeit und regionaler Wertschöpfung leistet.

Informationsveranstaltung „Energiegenossenschaft 
Oststeirisches Kernland“
Am Mittwoch, 22. April 2026 um 19 Uhr findet im Kultur-
zentrum Ebersdorf (8273 Ebersdorf 222) eine kostenlose 
Informationsveranstaltung statt. Es wird die Energiege-
nossenschaft im vollen Umfang vorgestellt und Sie haben 
die Möglichkeit Ihre Fragen zu stellen.

Das Projekt „Klima- und Energie-Modellregion Na-
turpark Pöllauer Tal“ wird aus Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert und im Rahmen des Programms      
“Klima- und Energie-Modellregionen” durchgeführt. 

Infos & Kontakt: 
Reinhold Schöngrundner
(KEM Naturpark Pöllauer Tal)  +43 677 62463414
klimaschutz@naturpark-poellauertal.at
www.klima-naturpark-poellauertal.at 

ENERGIE REGIONAL TEILEN - EINLADUNG ZUR 
TEILNAHME AN DER ENERGIEGENOSSENSCHAFT 
OSTSTEIRISCHES KERNLAND 

Abbildung 2: Die handelnden Personen bei der Gründung der Energie-
genossenschaft Oststeirisches Kernland

Abbildung 1: Der Vorstand der Energiegenossenschaft Oststeirisches 
Kernland v.l.n.r. Rafael Bramreiter (EnergieZukunft WEIZplus), Lena 
Krones (Klimaregion Anger-Floing), Reinhold Schöngrundner (Natur-
park Pöllauer Tal), Margit Schlagbauer (Ökoregion Kaindorf), Robert 
Matzer (Kulmland), Stefan Grasser (Raiffeisenbank Oststeiermark Nord) 
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Die Naturvielfalt der Oststeiermark zu bewahren und 
weiterzuentwickeln – diesem Ziel widmet sich das Natur-
netzwerk Oststeiermark, eine Kooperation der Regional-
entwicklung Oststeiermark, der Ökoregion Kaindorf und 
dem Naturpark Pöllauer Tal. Durch gezielte Maßnahmen 
entsteht ein funktionierender Biotopverbund, also ein 
Netzwerk aus wertvollen Lebensräumen, der eine arten-
reiche Kulturlandschaft stärkt und langfristig sichert.

Vortragsreihe zu artenreicher Landschaft 
erfolgreich gestartet

Zwischen September und Oktober wurde mit Unterstüt-
zung der Klimaregionen KLAR! Hartberg, KLAR! Anger-
Floing und KLAR! Ökoregion Kaindorf eine neue Vor-
tragsreihe zum Thema „Artenreiche Landschaft und deren 
Nutzen“ durchgeführt. Die Biolog:innen Dr. Thomas Frieß 
und Kerstin Friesenbichler, MSc. (ÖKOTEAM) gaben da-
bei spannende Einblicke in die Bedeutung der sogenann-
ten „Grünen Infrastruktur“.

Dabei wurde deutlich: Hecken, Streuobstwiesen, Gewäs-
ser und Blühflächen sind weit mehr als landschaftliche 
Schmuckstücke. Sie mildern Klimaeinflüsse, sind agrar-
ökologisch von hohem Wert und leisten einen entschei-
denden Beitrag zur Förderung der Biodiversität.

Auch 2026 wird die Vortragsreihe in Kooperation mit 
KLAR! Naturpark Pöllauer Tal und der KLAR! Kulmland 

fortgesetzt – praxisnah und mit vielen hilfreichen Tipps 
für Naturinteressierte:

Naturpark im Gespräch: Biotopverbund – von der Theorie 
zur Umsetzung mit Dr. Thomas Frieß, ÖKOTEAM 
Am 18.03.2026, 18:00 Uhr - im Refektorium, 1. Stock, 
Schloss Pöllau

Einladung an alle Naturinteressierten

Alle, die sich für Natur- und Landschaftsschutz begeis-
tern, sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kosten-
los. Besucher:innen erhalten praxisnahe Tipps, wie sie 
selbst zum Erhalt der Biodiversität beitragen können -  
denn jeder Beitrag zählt.

NATUR BRAUCHT VERBÜNDETE - 
OSTSTEIERMARK STÄRKT LEBENSRÄUME 
UND LÄDT ZUM MITMACHEN EIN

Abb.1.: Biologe Thomas Frieß im Zuge eines Fachvortrags in Weiz
Fotocredit: Naturnetzwerk Oststeiermark

Der Naturpark Streuobst Apfelsaft Cuveé besteht zu        
100 % aus Streuobst Äpfeln aus dem Naturpark Pöllauer 
Tal. Mit dem Kauf dieses Saftes wird der Erhalt der Streu-
obstwiesen in der Region unterstützt – denn jeder Apfel 
zählt. Im Herbst 2025 wurde Streuobst aus dem Pöllauer 
Tal gesammelt und gemeinsam mit dem Hofladen Muhr 
zu einem Gemeinschaftsapfelsaft gepresst. Schon ab einer 
Kiste Äpfel konnten sich alle beteiligen. Der frisch ge-
presste Apfelsaft ist erhältlich im Pöllauer Marktplatz und 
beim Hofladen Muhr.
Damit trägt das Projekt zur Bewahrung der traditionellen 
regionalen Kulturlandschaft und ihrer Artenvielfalt bei 
und steht für Regionalität, Qualität sowie einen verant-
wortungsvollen Umgang mit natürlichen Ressourcen. 

NATURPARK APFELSAFT - 
DER STREUOBST APFELCUVEÉ 2026 IST DA!

Insidertipp: auf einer Streuobstwiese können bis zu 5000 
unterschiedlicher Pflanzen-, Tier und Pilzarten gefunden 
werden.

Abb. 2.: v.li.n.re.: Wolfgang Zema-
nek (Inhaber Pöllauer Marktplatz), 
Sabrina Wagner (Naturpark Pöl-
lauer Tal) und Julia Fugger (KLAR! 
Naturpark Pöllauer Tal).
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Abbildung 3: Gruppenfoto mit Referenten, KLAR! Managerin                
Julia Fugger, MSc und Teilnehmer:innen der Exkursion.
[Fotocredit: KLAR! Naturpark Pöllauer Tal]

Abbildung 2:  Die Referenten Dipl.-Ing. Florian Pleschberger, Ing. Ste-
fan Schweighofer und Dipl. Ing. Josef Krogger informieren die Teil-
nehmer:innen über die geeigneten Baumarten und die Bedeutung von 
Naturverjüngung. [Fotocredit: KLAR! Naturpark Pöllauer Tal]

Ende Jänner fand im Naturpark Pöllauer Tal die jährliche 
Wald-Exkursion „Unser Wald mit Zukunft“ der KLAR! 
Naturpark Pöllauer Tal statt. Im Fokus standen die He-
rausforderungen der klimafitten Forstwirtschaft und die 
Frage, welche Baumarten in unserer Region langfristig 
zukunftsfähig sind. Zwei Waldflächen in Schönau bei Pöl-
lau dienten dabei als praxisnahe Beispiele.

Expert:innen vom Waldverband, der Landwirtschafts-
kammer Steiermark und dem Naturpark vermittelten zen-
trale Grundlagen für einen klimafitten Wald. Klar wurde: 
Ein stabiler Wald entsteht nicht von selbst. Regelmäßige 
Pflege – insbesondere das gezielte „Auszeigen“, bei dem 

WALD IM WANDEL: KLIMAFITTE BAUMARTEN 
ALS CHANCE FÜR DIE ZUKUNFT

einzelne Bäume entnommen werden, um anderen mehr 
Raum, Licht und Nährstoffe zu geben – ist entscheidend.

Große Bedeutung kommt auch der Baumartenvielfalt zu. 
Mischwälder mit unterschiedlichen Baumarten, Alters-
stufen und Höhen sind widerstandsfähiger gegenüber 
Klimastress, Schädlingen und Extremwetter. Monokultu-
ren hingegen gelten als wenig zukunftsfähig. Besonders 
wichtig ist zudem die Naturverjüngung. 
Die Exkursion zeigte eindrucksvoll: Ein Wald mit Zukunft 
braucht Wissen, Pflege und Zusammenarbeit – denn die 
Entscheidungen von heute prägen die Wälder von mor-
gen.

Am 4. Februar 2026 fand im Schloss Pöllau die Veranstal-
tung „Rette sich wer sät“ statt. Rund 100 Garteninteres-
sierte nutzten die Gelegenheit, sich über Saatgut, Selbst-
versorgung und naturnahes Gärtnern zu informieren. 
Organisiert wurde der Abend in Kooperation mit dem 
Verein Naturama.
Im Mittelpunkt stand der Vortrag von Angelika Ertl. Sie 
gab praktische Tipps zur Sortenwahl, Aussaat und Beetge-
staltung. Durch die Kombination von Hochbeet, Rahmen-
beet und Gewächshaus könne fast das ganze Jahr über fri-
sches Gemüse geerntet werden. Auch das Kompostieren 
wurde einfach erklärt – mit dem 30:70-Prinzip aus stick-
stoff- und kohlenstoffreichem Material.
Bei der Saatgutbörse konnten Samen getauscht werden, 
am Stand von Maria’s Hof gab es samenfeste Sorten – 

„RETTE SICH WER SÄT“ IM SCHLOSS PÖLLAU
darunter die bis zum Frost tragende Paradeiser-Sorte „Ro-
bert“.
Die Veranstaltung zeigte: Das Interesse an Vielfalt im Gar-
ten und an Selbstversorgung ist groß.

Abbildung 3: Vortrag von Angelika Ertl [Fotocredit: KLAR! Naturpark Pöllauer Tal
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Mit einer Investition von rund 1 
Mio. Euro wurden in den Jahren 
2022 und 2023 mehrere Maß-
nahmen zur Modernisierung der 
Kläranlage umgesetzt. Neben 
der Errichtung einer stationären 
Klärschlammentwässerungsan-
lage (die mobile Entwässerung 
wurde eingestellt) und solaren 
Trocknungshalle, zur umwelt-
freundlichen Klärschlammtrock-
nung durch Sonneneinstrahlung, wurden weitere Anla-
genteile erneuert bzw. saniert.

Im Pöllauer Tal gibt es die Kläranlage in Pöllau, weitere 
9 dezentrale größere Kläranlagen und rd. 230 Kleinklär-
anlagen. Die Schlämme all dieser Anlagen werden in die 
Verbandskläranlage Pöllau gebracht, entwässert und in 
das neu errichtete Glashaus zur solaren Trocknung ein-
gebracht.
Durch die Sonneneinstrahlung, Luftzirkulation und me-
chanische Durchmischung wird der Wassergehalt und 
daher das Gewicht des Klärschlammes um rund 85 % re-
duziert. 
Hat man vor der Inbetriebnahme dieser Anlage jährlich 
rund 550 bis 600 Tonnen Klärschlamm entsorgt, so sind es 
jetzt nur mehr 80 bis 90 Tonnen. 
Waren vorher 27 LKW-Sattelzüge für den jährlichen Ab-
transport des Schlammes notwendig, so sind es jetzt nur 
mehr 4 Fahrten! Durch dieses Projekt können die Entsor-

SOLARE KLÄRSCHLAMMTROCKNUNG 
BEI DER VERBANDSKLÄRANLAGE PÖLLAU

gungskosten um rund € 25.000.- 
je Kalenderjahr gesenkt werden!

Funktion der Anlage:
Der Nassschlamm wird in der 
stationären Entwässerungsan-
lage entwässert und mit ca. 20-
25% Feststoffanteil mittels einer 
Transportschnecke in die Trock-
nungshalle befördert. Diese ist 
mit einer transparenter Dach- 

und Wandkonstruktion, einem Belüftungssystem zur Ab-
führung feuchter Luft und mit einem automatischen Wen-
de- und Umsetzgerät zur Durchmischung des Schlamms 
ausgestattet. Der Klärschlamm wird gleichmäßig auf dem 
Hallenboden verteilt. Durch die Sonneneinstrahlung er-
wärmt sich der Schlamm, wodurch Wasser verdunstet. 
Das regelmäßige Wenden vergrößert die Oberfläche und 
beschleunigt daher den Trocknungsprozess. Deshalb gibt 
es einen sehr geringen Energieverbrauch, weil die Sonnen-
energie optimal genutzt wird! So wird das Endprodukt zu 
einem Granulat, landwirtschaftlich verwertet oder einer 
Verbrennungsanlage zugeführt.

Wir freuen uns, dass durch diese solare Klärschlamm-
trocknung ein ökologisch und ökonomisch sinnvolles Pro-
jekt umgesetzt wurde. Es wird uns in Zukunft noch viel 
Freude bereiten! 

Das Team vom Reinhalteverband Pöllauer Tal

ERLEBNISBAD PÖLLAU  
Wir suchen Mitarbeiter/innen für:

Bauhofmitarbeiter: Aufgrund einer Pensionierung 

Badeaufsicht: Überwachung des Badebetriebes, Ge-
währleistung der Sicherheit der Badegäste sowie Ein-
haltung der Badeordnung.

Kassadienst: Verkauf von Eintrittskarten, Betreuung 
der Kassa und freundliche Auskunftserteilung an un-
sere Badegäste.

Kinderbetreuerin: Gemeindekindergarten Saifen-
Boden

Nähere Informationen finden sie auf unserer 
Homepage: https://www.marktgemeinde-poellau.at/
service/stellenausschreibungen-der-marktgemeinde/

STELLENAUSSCHREIBUNG
Ab Mitte Mai bis Anfang September warten Sport- und 
Nichtschwimmerbecken, Planschbecken und Spielbach so-
wie die Wasserrutsche auf große und kleine Baderatten 
im Erlebnisbad Pöllau.     
Für genauer Infor-
mationen bezüg-
lich der Eintritts-
preise besuchen 
Sie unsere Home-
page: https://www.
marktgemeinde-po-
ellau.at  



15

Sehr geehrte Waldbesitzer/Innen!

Der Schneebruch vom Freitag, dem 20.02.2026, hat in den Wäldern des Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld regional zu be-
trächtlichen Schäden geführt und stellt viele Waldbesitzer vor nicht alltägliche Herausforderungen in der Waldbewirt-
schaftung. Das Forstfachreferat der Bezirkshauptmannschaft versucht die dringendsten Fragen zu beantworten.

Welche Maßnahmen sind am dringendsten?

Die größte wirtschaftliche Bedrohung betrifft die Baumart Fichte und geht von den Borkenkäfern, dem Buchdrucker 
und dem Kupferstecher, aus. Um einer drohenden Massenvermehrung beim Borkenkäfer in den kommenden Jahren 
entgegenzuwirken, ist ein rasches Aufarbeiten der geschädigten Fichten unbedingt notwendig.

Was muss ich im Wald mit der Fichte zur Verminderung von Folgeschäden machen?

1. 	 Gebogene oder entwurzelte Fichten sind ausnahmslos zu fällen und aufzuarbeiten.

2.	

3.

4.

Gibt es eine Entschädigung aus dem Katastrophenfonds?
Ab einer Schadfläche von 3.000 m² besteht die Möglichkeit um eine Entschädigung aus dem Katastrophenfonds (Privat-
schadensausweis) bei der Gemeinde anzusuchen. Als Schadensfläche gilt, wenn durch das Schadereignis die Bestockung 

Abgebrochene, grüne Kronenteile bzw. Wipfel sind entweder aus dem Wald 
zu bringen und durch Häckseln unschädlich zu machen oder direkt im Wald 
in 30cm Abschnitte zu trennen.

Abgebrochene Bäume ohne grüne Äste sowie mit geringer Restkrone (Bruchstümpfe) 
sind ausnahmslos zu fällen und aufzuarbeiten.

Fichten mit großer Restkrone können bei entsprechender Nachsorge im Bestand 
verbleiben. Die geschädigten Fichten müssen in den Sommermonaten im 14 tä-
gigen Intervall auf Borkenkäferbefall kontrolliert werden.

SCHNEEBRUCH
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zumindest um 3/10 abgenommen hat, sprich, wenn mind. 30 % der Bäume geschädigt sind.

Erfahrungsgemäß sind im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld bei Fichtenbeständen mehr als 0,5 ha Schadfläche notwendig, 
um in den Genuss einer Entschädigung aus dem Katastrophenfonds zu kommen. Weiterführende Informationen zum 
Thema Privatschadensausweis:
https://www.verwaltung.steiermark.at/cms/beitrag/12541408/127384147/

Bekomme ich für eine Aufforstung meiner Schadfläche eine Förderung?

Aufforstungen mit Laubholz von Schadflächen ab einer Fläche von 1.000m² sind förderbar. Kontakt siehe unten. 

Mit freundlichen Grüßen
Die Leiterin des Forstfachreferates

DI Huberta Kroisleitner
(elektronisch gefertigt)

FAST Friedberg 
Ing. Franz Weber (067686640372): 

St. Jakob im Walde, Waldbach-Mönichwald, 
St. Lorenzen am Wechsel, Pinggau,
Dechantskirchen, Friedberg, Schäffern

FAST Vorau 
Ing. Florian Schantl (067686640375):

Wenigzell, Vorau, Rohrbach a.d. Lafnitz, 
Grafendorf bei Hartberg, Greinbach, Hartberg, 
Hartberg-Umgebung

FAST HF Mitte 
Ing. Alexander Allmer (067686640373): 

Pöllau, Pöllauberg, Kaindorf, Ebersdorf, 
Buch -St. Magdalena, Rohr b. Hartberg, 
St. Johann i.d. Haide, Lafnitz

FAST Stubenberg 
BFö Florian Hacker (067686640311): 

Stubenberg, Hartl, Feistritztal, Großsteinbach, Ilz

FAST Fürstenfeld
Ing. Wolfgang Hueber (067686640376):

Bad Waltersdorf, Neudau, Burgau, Bad Blumau, 
Großwilfersdorf, Ottendorf a.d. Rittschein,
Fürstenfeld, Bad Loipersdorf
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KINDERKRIPPE PÖLLAU

In der Kinderkrippe Pöllau drehte sich im Jänner alles um 
den Schneemann. Mit viel Freude ließen wie es „schnei-
en“, bastelten kreative Schneemänner und verwandelten 
uns selbst in lustige Schneemänner und Schneefrauen. 

Gemeinsam wurde getanzt und fröhliche Schneemann-
Lieder gesungen. Ein besonderes Highlight war unser 

Schneemann-Experiment, bei dem die 
Kinder mit großen, staunenden Augen 
beobachten konnten, was mit dem „Schnee“ passiert. 

Zum krönenden Abschluss gab es eine gemütliche Schnee-
mann-Jause, bei der wir den erlebnisreichen Tag gemein-
sam ausklingen ließen. 

„Was machen diese Schneemänner hier im Kreis… „ 

Die ersten warmen Sonnenstrahlen kündigen es bereits 
an: Der traditionelle Naturpark-Pflanzenmarkt im Pöllau-
er Schlosspark ist zurück! 

Am Samstag, 09. Mai, von 09:00 bis 13:00 Uhr sind alle 
Gartenliebhaber:innen und Hobbygärtner:innen eingela-
den, in geselliger Atmosphäre Jungpflanzen, Samen und 
Kunsthandwerk zu kaufen, zu tauschen oder selbst anzu-
bieten.

Interessierte können sich kostenlos einen Standplatz 
im Naturparkbüro sichern – telefonisch unter 03335 3740 
oder per Mail an office@naturpark-poellauertal.at.

FRÜHLINGSBEGINN MIT DEM 
NATURPARK-PFLANZENMARKT
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KIGA SCHÖNEGG

Mit bunten Kostümen, ge-
schminkten Gesichtern, Mu-
sik und viel Lachen wurde 
im Kindergarten Fasching 
gefeiert. Ob Prinzessin, Su-
perheld, Tier oder Clown 
- der Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt! Und jede/r 
durfte jemand anderes sein.

Buntes Faschingstreiben im Kindergarten 

Damit im Ernstfall schnell und richtig reagiert werden 
kann, haben alle Kindergartenpädagoginnen der drei Ge-
meindekindergärten kürzlich am Erste Hilfe Kindernot-
fallkurs teilgenommen. Unter fachkundiger Anleitung 
von Frau Mitteregger Doris (Ausbilderin des Österreichi-
schen Roten Kreuzes) wurden wichtige Maßnahmen für 
Notfälle im Kindergartenalltag aufgefrischt: vom richti-
gen Verhalten bei Stürzen und Nasenbluten bis hin zur 
stabilen Seitenlage und Wiederbelebung.

Fit für den Notfall

30 Jahre
Naturpark-Kindergarten Schönegg

Spielestationen     Faszination Heißluftballon     Naturparkstationen
Erinnerungen, Fotos     Jause und Getränke     fröhliches Beisammensein

Herzliche Einladung 
zum Tag der offenen Tür

am Freitag,
den 22. Mai 2026

14.30 Uhr Eröffnung
Ansprachen



19

KIGA SAIFEN-BODEN
Die niedrigen Temperatu-
ren im heurigen Winter ha-
ben wir dazu genutzt, um 
mit Eis & Schnee zu experi-
mentieren.

Diese Experimente haben den 
Kindern faszinierende Einbli-
cke in die Aggregatzustände 
fest und flüssig gegeben und 
durch das Hantieren mit Salz, 

Farben und den Eisblöcken- bzw. 
Formen wurden spielerisch die 
Feinmotorik und das physikalische 
Verständnis gefördert.

Den größten Spaß hatten die Kin-
der beim Malen mit den eingefärb-
ten Eiswürfeln und beim Erkunden 
der Reibung bei unserer Pinguin 
Rutsche.

Im Fasching wurde von den Kindern auch heuer wie-
der die schon zur Tradition gewordene Pyjama Party 
eingefordert.

Gemeinsam wurde ein leckeres Frühstück mit Kipferl, 
Butter, Honig & Marmelade hergerichtet und natürlich 
durfte der Kakao nicht fehlen.

Unser Turnsaal verwandelte sich wieder in eine riesige 
Kuschelecke, denn nicht nur die Pyjamas durften ausge-
führt werden, auch Kuschelpolster, Decken und Kuschel-
tiere durften an diesem Tag mitgebracht werden.

Auch das freie Verkleiden  und in eine andere Rolle schlüp-
fen kam in dieser Zeit nicht zu kurz.

VOR POOLBEFÜLLUNG BITTE BEIM WASSERMEISTER MELDEN!
Um die Trinkwasserversorgung nicht zu gefährden, ist das Befüllen von Pools oder Schwimmbecken mit Trinkwas-
ser aus dem öffentlichen Wasserleitungsnetz der Marktgemeinde Pöllau nur nach Rücksprache erlaubt. Bitte setzen 
Sie sich unbedingt mit unserem Wassermeister Manfred Mitteregger zwecks Koordinierung der Befüllungszeiten 
in Verbindung: Tel.: 0664/796 96 79 (Montag - Freitag 7.00 bis 17.00 Uhr)
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KIGA SONNHOFEN

In den vergangenen Wochen- in der Faschingszeit- drehte 
sich bei uns im Kindergarten einiges um das spannende 
Thema Weltraum.

Mit Bilderbüchern, Geschichten und Liedern wurde den 
Kindern das Weltall auf spielerische Weise nähergebracht. 
Gemeinsam begaben wir uns auf eine fantasievolle Reise 
zu Sternen, Planeten und fernen Galaxien.

Mit großer Begeisterung bastelten die Kinder ihre eigenen 
Raketen und Astronautenhelme. Dabei waren Kreativität 
und Geschick gefragt – und die Ergebnisse können sich 

sehen lassen!

Ein besonderes Highlight 
war die Einrichtung unse-
res eigenen Weltraumbereichs im Kindergarten. Dort 
konnten die Kinder als kleine Astronautinnen und Astro-
nauten in Rollenspiele eintauchen, „ins All fliegen“ und 
neue Planeten entdecken.

Es war eine spannende und lehrreiche Zeit voller Fanta-
sie, Kreativität und gemeinsamer Abenteuer im Weltall!

Auf ins Weltall!

VS PÖLLAU GRAZERSTRASSE
Ein besonderes Augenmerk galt dem Mutprojekt. Jede 
Klasse verbrachte vier bereichernde Stunden mit der Psy-
chologin Silke Grangl zum Thema Mut. In den Doppel-
stunden setzten sich die Schulkinder intensiv mit ihren 
Gefühlen und mit sich selbst auseinander und wurden 
darin bestärkt, ihre persönlichen Stärken wahrzunehmen, 
Herausforderungen selbstbewusst zu begegnen und Ver-
trauen in die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln.



21

VS PÖLLAU GRAZERSTRASSE
Dieser Winter war in der Volksschule Pöllau-Grazerstra-
ße von zahlreichen sportlichen Aktivitäten geprägt. So 
verbrachten alle Klassen einen Langlauftag in St. Jakob 
im Walde, wo die Langlauflehrerinnen den Kindern die 
richtige Technik vermittelten und wertvolle Tipps gaben. 
Außerdem ging jede Klasse auf dem nahegelegenen Teich 
Eislaufen. Ein besonderes Highlight waren die gemein-
samen Skitage mit der Volksschule Saifen-Boden in We-
nigzell: Je zwei erlebnisreiche Tage im Schnee boten den 

Kindern die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten auf Skiern zu 
verbessern und jede Menge Spaß auf der Piste zu haben. 
Beim Pöllauer Schiclub bedanken wir uns herzlich für die 
finanzielle Unterstützung der Skitage.

Ein herzliches Dankeschön an den Elternverein 
für die großzügige finanzielle Unterstützung bei 
vielen Projekten!

VS SAIFEN-BODEN
Skitage in Wenigzell

Die Volksschule Pöllau-Grazerstraße und die Volks-
schule Saifen-Boden verbrachten gemeinsam im Jänner 
pro Grundstufe jeweils zwei erlebnisreiche Skitage in 
Wenigzell. Die 1. und 2. Schulstufen konnten bei guten 
Schneeverhältnissen die Sonnenstrahlen genießen und 
ihr skifahrerisches Können verbessern. Auch die 3. und 
4. Schulstufen konnten trotz mäßiger Wetterbedingungen 
neue Erfahrungen im Schnee sammeln und hatten dabei 

jede Menge Spaß.

Ein großes Dankeschön gilt den engagierten Skilehrerin-
nen und Skilehrern für ihre professionelle und motivie-
rende Unterstützung. Ebenso bedanken wir uns herzlich 
beim Elternverein, der die Hälfte der Buskosten übernom-
men hat.
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VS SCHÖNEGG

Am Donnerstag, den 18. Dezember gab es für die Kinder 
der 3. Klasse einen Workshop zur Stärkung des Selbst-
werts. An diesem Tag wurden Kinder dabei begleitet, ihre 
Stärken zu entdecken, ihre Persönlichkeit zu entfalten 
und selbstsicher ihren Weg zu gehen. Ziel dieses Trainings 
war es, die Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen 
und ihnen Strategien an die Hand zu geben, die sie in der 
Schule und im Alltag stark machen. Nach vielen prakti-
schen Übungen gingen die Kinder an diesem Vormittag 
mit viel Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen nach Hau-
se. Herzlichen Dank an den Elternverein der Schule, der 
diesen Workshop finanziell möglich gemacht hat. 
.

Workshop zur Mobbingprävention in der 3. Klasse der VS -  Schönegg

Sich bewegen, gemeinsam singen und klingen, Lieder, 
Jodler und Tänze erleben, das stand für die Kinder unserer 
Volksschule mit dem Projekt „Einfach lebendig“ am Stun-
denplan. In einem Mitmach-Projekt des Steirischen Volks-
liedwerkes durften wir echte Volkskultur in Lied und Tanz 
erleben. Das gemeinsame Singen und die Bewegung zur 
Musik ließen an diesem Tag die Kinderherzen höherschla-
gen. 

Einfach lebendig!  

An der Volksschule Schönegg gibt es eine Lesepatenschaft, 
bei der die Kinder der 4. Klasse die Lesepaten:innen für 
die Kinder der 1. Klasse sind. Dabei lesen immer jeweils 
zwei Kinder gemeinsam miteinander. In einer wertschät-
zenden und freundlichen Atmosphäre unterstützen die 
Viertklassler:innen die Erstklassler:innen beim Lesenler-
nen, geben Hilfestellungen und motivieren sie durch Lob 
und Geduld. So wird das Lesen für die jüngeren Kinder 
leichter und macht gleichzeitig mehr Freude. 
.

Lesepatenschaften in der VS – Schönegg

Drei Kinder unsere Schule haben an den diesjährigen 
Schimeisterschaften in Wenigzell teilgenommen und er-
rangen zwei 2. Plätze und einen 4. Platz. 
Wir gratulieren!

Erfolgreiche Teilnahme 
am Bezirksschirennen in Wenigzell!
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MITTELSCHULE PÖLLAU

Bei den diesjährigen Bezirksschulskimeisterschaften in 
Wenigzell konnten unsere Schülerinnen und Schüler mit 
großem Einsatz, sportlichem Ehrgeiz und hervorragenden 
Leistungen überzeugen.

Mit viel Motivation und Engagement vertraten sie unsere 

Schule und erzielten dabei beachtliche Ergebnisse. Beson-
ders erfreulich sind die Spitzenplatzierungen von Martin 
Kröpfl (1a), der den 1. Platz erreichte, sowie von Magda-
lena Jäkel (3b), die sich über den hervorragenden 3. Platz 
freuen durfte. 

Erfolgreiche Bezirksschulskimeisterschaften in Wenigzell

Unsere 3. Klassen organisierten auch heuer wieder eine 
Mottowoche und sorgten damit für viel Abwechslung und 
gute Stimmung im Schulalltag. 

Die verschiedenen Tage standen unter den Mottos Zeitrei-
se, Moviecharacter, Keine Schultasche, Klassenmotto und 
Trends. Mit viel Kreativität und Einsatz wurden die The-
men von den Schülerinnen und Schülern, aber auch vom 
Lehrpersonal, umgesetzt – von lustigen Verkleidungen bis 
hin zu originellen Ideen. Kleine Einblicke in die Kostüme 
sind auf unseren Social-Media-Kanälen in Kurzvideos zu 
finden, die von den zwei engagierten Schülerinnen Mag-
dalena Jäkel und Lorena Wurzer gedreht und geschnitten 
wurden.

Ein herzliches Dankeschön für die gelungene Organi-
sation!

Die traditionelle Mottowoche in der MS Pöllau

POLYTECHNISCHE SCHULE 
Sichtlich stolz präsentierten die Schülerinnen und Schüler 
der Polytechnischen Schule Pöllau ihre Weihnachtskrip-
pen, die sie mit viel Liebe und handwerklichem Geschick 
in der Vorweihnachtszeit gebaut haben. Auch im Bereich 
der Elektrotechnik konnten unsere Jugendlichen wertvol-
le Praxiserfahrungen sammeln: Die Firma Zach GmbH 
besuchte unsere Schule und vermittelte unseren Schüle-
rinnen und Schülern in mehreren Workshops praxisnahes 
Know-How. Wir bedanken uns für diese wertvollen Er-
fahrungen sehr herzlich. Für sportlichen Ausgleich sorg-
te unser Skitag am Stuhleck, bei dem wir gemeinsam die 

winterliche Natur ge-
nießen konnten. Äu-
ßerst interessant war 
der Besuch des WIFI 
Süd an der PTS Pöllau. 
Dabei wurden die viel-
fältigen Möglichkeiten 
der „Lehre mit Matu-
ra“ näher erläutert. Die 
Chance, während der 
Lehre die Matura absol- 
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vieren zu können, eröffnet neue Wege in der Berufswelt.

Mit Beginn dieses Semesters startet an unserer Schule 
der neue Fachbereich Mechatronik/Robotik. Hier werden 
Maschinenbau, Elektrotechnik und Informatik miteinan-
der verknüpft und unterrichtet. Dieser Fachbereich wird 
die vorhandenen Bereiche (Metall/Elektro – Holz/Bau – 
Dienstleistung/Handel) zukünftig ergänzen. 

Wenn Sie mehr über unsere Schulaktivitäten erfahren 

möchten, laden wir Sie ein, unsere Webseite (www.pts-po-
ellau.at) zu besuchen oder uns auf TikTok (@ptspoellau) 
und Instagram (@pts_poellau) zu folgen. Wir veröffent-
lichen regelmäßig neue Beiträge, die von unseren Schü-
lerinnen und Schüler im Rahmen des Unterrichtsschwer-
punkts Soziale Medien erstellt werden. Gerne führen wir 
Sie auch persönlich durch unsere Schule und freuen uns 
über Ihr Interesse und Ihre Anfragen (E-Mail: direktion@
pts-poellau.at).

PEOPLEOTHEK
Voller Tatendrang ist die Peo-
pleOthek ins neue Jahr gestartet. 
Einen besonders herzlichen Emp-
fang bereiteten uns am 16. Jänner 
die Kinder der Kinderkrippe Pöl-
lau unter der Leitung von Karin 
Ofenluger und ihrem Team. Bei 
der fröhlichen Wintergeschichte 
„Die allerbeste Schneeidee“ hal-
fen die kleinen „Mäuse“ begeistert 
mit und erweckten die Figuren auf 
liebevolle Weise zum Leben.

Eine Veranstaltung ganz anderer 
Art fand am 23. Jänner in der Peo-
pleOthek statt: Die Vorauer New-
Romance-Autorin Romy Ann be-
geisterte das Publikum mit ihren 
gefühlvollen Sports- und Millio-
närsromanen und sorgte dabei für 
beste Unterhaltung.

Auch in den kommenden Wochen 
stehen wieder spannende Termine 
auf dem Programm:

Anmeldungen zu allen Veranstal-
tungen sind gerne per E-Mail an 
peopleothek.poellau@gmail.com, 
telefonisch oder via WhatsApp unter 
0664/78480608 sowie persönlich wäh-
rend der Öffnungszeiten der PeopleOt-
hek möglich.

Neben den zahlreichen Aktivitäten in 
der Bücherei freuen wir uns besonders 
über drei neue Teammitglieder: Wir 
heißen Daniela Pailer sowie Anja und 
Melina Horvath herzlich willkommen 
und danken ihnen für ihre Bereitschaft, 
sich ehrenamtlich zu engagieren.
Abschließend müssen wir uns jedoch 
auch verabschieden: Ein großer Dank 
gilt Theres Eder-Grießauer für ihre 
jahrzehntelange tatkräftige Mitarbeit 
im Verleih, viele bereichernde Begeg-
nungen und ihre Unterstützung bei 
zahlreichen Veranstaltungen. Wir wer-
den sie im Team sehr vermissen.

ACHTUNG: ab Mitte März werden 
unsere Öffnungszeiten erweitert! 
Genaueres auf unserer Homepage, 
Facebook und Instagram! 

17. April, 19 Uhr: Lesung mit 
Claudia Rossbacher 		
aus ihrem neuen Steirerkrimi 
„Steirerzwist“ im Refektorium

•
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ERLEBNIS 
SPORT WOCHE

LÖWENMUTIGES
SUMMER CAMP

SCHIKURS
Lieber Josef,
geschätzter Gemeinderat & Mitarbeiter:innen der 
Marktgemeinde Pöllau,
 
wir wollen uns noch einmal herzlich für die Übernahme 
der Buskosten beim heurigen Skikurs für Kindergarten-
kinder aller Kindergärten der Gemeinde in Wenigzell be-
danken. Wir hatten eine tolle Woche mit perfektem Wet-
ter und motivierten Kindern.
 
Besten Dank & liebe Grüße,
Sandra Fink u. Bianca Dornhofer

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Pöllau, Hauptplatz 3, 8225 Pöllau. Für den Inhalt verantwortlich: Bürger-
meister Josef Pfeifer, Amtsleiter Mag. Herbert Gamauf. Redaktion: Lena Pammer und Natascha Spörk | Fotos: unbekannte Quelle | Design: 
Lena Pammer und Natascha Spörk | Druck: Schmidbauer | Erscheinungsort: 8225 Pöllau | Auflage: 2400 Stück  | Verbreitung: Postversand 
als Amtliche Mittelung | Info. Post im Gemeindegebiet 8225 Pöllau | Pöllau - Die Marktgemeindezeitung erscheint vier Mal jährlich | Für 
unaufgeforderte Einsendungen übernehmen wir keine Haftung. Druck - und Satzfehler sowie Änderungen vorbehalten.
Aktuelle Informationen zur Marktgemeinde Pöllau finden Sie auch unter: www.poellau.at
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MUSIKSCHULE

„Hurra, hurra, der Ko-
bold mit dem roten 
Haar“ ertönte als Er-
öffnungsstück des Fa-
schingskonzertes der 
Blockflötenkinder. Die 
Schülerinnen und Schü-
ler von Veronika Ebner-
Schleicher, Alexandra 
Pflanzl und Toni Mau-
erhofer brachten am 
Dienstag, 10. Februar 
2026 den Großen Fres-
kensaal zum Klingen. Ob im großen Blockflötenchor und 
auch solistisch musiziert; für viele Kinder war dies ihr ers-

Pumuckl und Meister Eder zu Gast in der Musikschule!

ter großer Auftritt, den 
sie mit Bravour meister-
ten.
Das Publikum war be-
geistert und spendete 
großen Applaus.

Meister Eder und sein 
Pumuckl haben sogar 
mitgespielt! Ob sie wohl 
nächstes Jahr wieder mit 
dabei sein werden?

Die Musikschule gratuliert allen Kindern zu ihrem tollen 
Auftritt!

FRÜHJAHRSKONZERTE 
DER MUSIKKAPELLE PÖLLAU
Die Natur erwacht aus ihrem Winterschlaf und die Mu-
sikkapelle Pöllau lädt herzlich dazu ein, den Einzug des 
Frühlings musikalisch zu feiern. Unter der Leitung von 
Kapellmeister Rainer Pötz erwartet Sie in der Naturpark 
Mittelschule Pöllau ein facettenreiches Programm, das 
eine große Bandbreite der Blasmusik ausschöpft.

Freuen Sie sich am Samstag, dem 28. März (19:30 Uhr) 
oder am Sonntag, dem 29. März (17:00 Uhr) auf ein Kon-
zerterlebnis der besonderen Art. Das Programm spannt 
einen weiten Bogen: Von den mystischen Klängen in „Lake 
of the Moon“ von Kevin Houben bis hin zu den klang-
gewaltigen „Armenian Dances“ von Alfred Reed. Jazzige 
Akzente setzt die Musikkapelle mit dem Hit „Birdland“ 
von Joe Zawinul, während der Auftritt einer Gastsängerin 
für einen besonderen Höhepunkt sorgen wird: Mit „Rise 
like a Phoenix“ greift die Kapelle eine Verbindung zu dem 
bevorstehenden Eurovision Songcontest in Wien auf. Sie 

können gespannt sein auf einige weitere Musikstücke.

Erstmals führt das Moderations-Duo Veronika Prexl und 
Werner Nussgraber mit charmanter Doppel-Moderation 
durch den Abend. Die Proben laufen bereits auf Hoch-
touren – die Musikerinnen und Musiker freuen sich dar-
auf, Sie im Publikum begrüßen zu dürfen und gemeinsam 
mit Ihnen ein Konzert voller Harmonie und Hörgenuss zu 
verbringen!

1. Frühjahrskonzert: Samstag, 28. März 2026, 
19:30 Uhr, Naturpark Mittelschule Pöllau 

2. Frühjahrskonzert: Sonntag, 29. März 2026, 
17:00 Uhr, Naturpark Mittelschule Pöllau

Karten für die Frühjahrskonzerte sind bei allen 
Mitgliedern der Musikkapelle Pöllau, 

im Tourismusbüro Pöllau oder unter der 
Nummer 0676/6438225 erhältlich.
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LANDJUGEND PÖLLAU
Rückblick auf eine rauschende Ballnacht

Ein letztes Mal haben wir bei unserer alljährlichen Weih-
nachtsfeier noch einen gemütlichen Abend miteinander 
verbracht, bevor wir uns in die letzten Vorbereitungen für 
unseren Ball gestürzt haben.
Am 5. Jänner war es dann aber wieder soweit und wir 
konnten gemeinsam mit zahlreichen Gästen eine rau-
schende Ballnacht feiern. Ein wahrliches HIGHLIGHT 
unseres Landjugendjahres!! Wir möchten uns nochmals 
bei allen Sponsoren und Unterstützern bedanken und na-
türlich auch bei all unseren Besuchern – DANKE und bis 
nächstes Jahr!

Die Theatersaison hat gestartet und natürlich haben wir 
es uns nicht nehmen lassen, einige andere Ortsgruppen 
zu unterstützen und uns unterhalten zu lassen. Unter 
anderem wurden das Theater der LJ Koglhof, sowie die 
Theraterstücke der Ortsgruppen Pinggau, Stubenberg, St. 
Lorenzen und Miesenbach besucht.
Ebenson waren wir auch bei den Bällen der Ortsgruppen 
St. Lorenzen und Vorau vertreten.

Ein weiteres großes Highlight im Landjugendjahr hat am 
1. Februar in Hartberg stattgefunden – nämlich der Tag 
der Landjugend. Zahlreich vertreten, durften wir gemein-
sam einen lustigen Tag mit anschließendem Buschen-
schank -Ausklang verbringen. Ganz besonders stolz sind 
wir auf unsere Leiterin Stv. Julia Goldgruber, die heuer 
das goldene LAZ verliehen bekommen hat! Auch unser 
Tatortprojekt wurde dieses Jahr in der Kategorie Bronze 
nominiert.

Aktuell stecken wir schon wieder in der Planung für 
nächste Projekte in diesem Jahr, darunter ein Schitag und 
auch die Vorbereitung für unsere Generalversammlung, 
die im Frühjahr stattfinden wird.

Sollten wir DEIN Interesse an unserer Ortsgruppe und 
an einer gemeinsamen Zeit und coolen Projekten mit 
Leuten aus deiner Umgebung geweckt haben, kannst du 
dich gerne jederzeit auf unseren sozialen Netzwerken 
(@landjugendpoellau) oder direkt bei Anna Rohrhofer 
(0664/4248099) melden!

NEUER PATIENTENMONITOR 
FÜR DIE ORTSSTELLE PÖLLAUER TAL 
Seit Ende Dezember ist auf der Ortsstelle Pöllauer Tal der 
Corpuls³ im Einsatz. Mit dieser Neuanschaffung wird die 
Überwachung und Versorgung der Patient:innen weiter 
verbessert und das Rettungsdienstpersonal optimal bei 
medizinischen Entscheidungen unterstützt.

Der Patientenmonitor ermöglicht eine präzise Überwa-
chung wichtiger Vitalparameter und bietet moderne Diag-
nosetechnologie für den Einsatzalltag. Dazu zählen unter 
anderem:

• 	EKG-Überwachung zur frühzeitigen Erkennung von   	
	 Herzinfarkten und Herzrhythmusstörungen
• 	Telemedizinische Anbindung, wodurch relevante Daten 	
	 direkt an den Telenotarzt übermittelt werden können
• 	Messmöglichkeiten für Kinder und Säuglinge, um auch 	
	 die jüngsten Patient:innen bestmöglich zu versorgen
• 	Eine effizientere Zusammenarbeit mit Ärzt:innen und 	
	 Notärzt:innen



28

Besonders hervorzuheben ist, dass die Ortsstelle Pöllauer 
Tal als erste Ortsstelle in der Steiermark diesen Patienten-
monitor neu anschaffen und in Betrieb nehmen konnte. 
Ermöglicht wurde diese Investition durch die großzügi-
ge Unterstützung der Privatstiftung Sparkasse Pöllau, der 
Marktgemeinde Pöllau sowie der Gemeinde Pöllauberg. 

Das Rote Kreuz Pöllauer Tal bedankt sich herzlich bei al-

GESUNDHEITSZENTRUM PÖLLAU

Psychische Gesundheit – 
ein Tabuthema in unserer Gesellschaft

Psychische Gesundheit ist ein wesentlicher Bestandteil 
unseres Wohlbefindens. Dennoch wird sie in vielen Ge-
sellschaften noch immer tabuisiert. Während körperliche 
Erkrankungen offen angesprochen und meist mit Mitge-
fühl begegnet werden, stoßen psychische Erkrankungen 
häufig auf Unverständnis, Vorurteile oder Schweigen. 
Dieses Tabu hat weitreichende Folgen – für Betroffene 
ebenso wie für die Gesellschaft insgesamt.
Psychische Erkrankungen wie Depressionen, Angststö-
rungen oder Burnout sind oft nicht auf den ersten Blick 
erkennbar. Gerade diese „Unsichtbarkeit“ führt dazu, dass 
Betroffene nicht ernst genommen werden. Aussagen wie 
„Reiß dich zusammen“ oder „Das ist doch nur eine Pha-
se“ zeigen, wie sehr psychisches Leiden unterschätzt wird. 
Dabei können die Folgen gravierend sein: Leistungsab-
fall, soziale Isolation, körperliche Beschwerden und im 
schlimmsten Fall Suizidgedanken.
Ein zentraler Grund für die Tabuisierung ist mangeln-
de Aufklärung. Viele Menschen wissen wenig über psy-
chische Erkrankungen und greifen daher auf Klischees 
zurück. Hinzu kommt die Angst vor Stigmatisierung. 
Betroffene befürchten, als schwach, unzuverlässig oder 
„nicht belastbar“ wahrgenommen zu werden – insbeson-
dere im Berufsleben. Diese Angst führt dazu, dass viele 
ihre Probleme verschweigen und keine Hilfe suchen.

Offen über psychische Gesundheit zu sprechen, kann 
Leben retten. Frühzeitige Hilfe verbessert die Heilungs-
chancen erheblich. Zudem fördert Offenheit Empathie, 
Verständnis und 
Solidarität. Wenn 
psychische Er-
krankungen ge-
nauso ernst ge-
nommen werden 
wie körperliche, 
fühlen sich Be-
troffene weniger 
allein und eher 
ermutigt, Unter-
stützung in Anspruch zu nehmen.

Wünschen Sie Beratung bezüglich Ihrer psychischen Ge-
sundheit?  Wir bieten Unterstützung in Form von Ge-
sprächstherapie an. Vereinbaren Sie gerne einen Termin 
in unserem Gesundheitszentrum.
Tel: 03335/47200

len Unterstützern für ihren wertvollen Beitrag zur regio-
nalen Notfallversorgung.

Mit der Anschaffung des neuen Patientenmonitors wird 
ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung moderner, si-
cherer und qualitativ hochwertiger Rettungsdienstversor-
gung im Pöllauer Tal gesetzt.
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REGIONALE ELTERNBERATUNG 
UND WEITERE ANGEBOTE DES EBZ IN PÖLLAU 
Eltern werden und Eltern sein ist 
großartig – stellt Eltern aber auch vor 
große Herausforderungen. Viele erste 
Male erwarten sie und diese haben 
Fragen, manchmal auch Sorgen im 
Gepäck. In allen Situationen des El-
ternseins steht ihnen das Elternbera-
tungszentrum Hartberg-Fürstenfeld 
mit Rat und Tat zur Seite. Wir bieten 
kostenlos Informationen und Bera-
tung rund um Schwangerschaft, Stillen und Ernährung, 
Babymassage, Erziehung, Entwicklung und vieles mehr 
für werdende Eltern und Eltern von Kindern bis 3 Jahren. 

Die Regionale Elternberatung in Pöllau findet jeden 2. 
Mittwoch im Monat von 9:00 - 10:00 Uhr im Sozialzen-

trum Pöllau, Froschauergasse 569, 
statt. Die Beratung kann ohne An-
meldung besucht werden, vor Ort 
kümmern sich DKGP und Stillbera-
terin Carola Schwengerer und Sozial-
arbeiterin Marion Wanasky um alle 
Anliegen. Ab 10:00 Uhr gibt es im 
Rahmen eines Schwerpunkts interes-
sante Inputs für den Alltag mit Baby 
und Kleinkind, die Anmeldung dafür 

ist über unsere Homepage möglich. Kinder dürfen mit!

Jeden 1. Dienstag im Monat von 09:00 – 10:30 Uhr findet – 
ebenfalls im Sozialzentrum – ein Babymassagekurs mit 
Carola Schwengerer statt. Bitte hier um telefonische An-
meldung per SMS bei Carola Schwengerer: 0664/1532300

Nächste Termine im Überblick: 

07.04.2026 	 09:00 – 10:30 Uhr Babymassage

15.04.2026 	 09:00 – 10:00 Uhr Regionale Elternberatung 
	 ab 10:00 Uhr Schwerpunkt „Kindersicherheit zuhause“

05.05.2026 	 09:00 – 10:30 Uhr Babymassage

13.05.2026 	 09:00 – 10:00 Uhr Regionale Elternberatung 
	 ab 10:00 Uhr Schwerpunkt „Ernährung ab dem 1. Lebensjahr“

02.06.2026 	 09:00 – 10:30 Uhr Babymassage

10.06.2026 	 09:00 – 10:00 Uhr Regionale Elternberatung 
	 ab 10:00 Uhr Schwerpunkt „Aufwachsen mit modernen Medien“

07.07.2026 	 09:00 – 10:30 Uhr Babymassage

08.07.2026 	 09:00 – 10:00 Uhr Regionale Elternberatung 
	 ab 10:00 Uhr Schwerpunkt „Aromapflege“

Folgende Termine finden im Frühjahr 2026 online oder hybrid statt:

16.04.2026 	 ab 19:00 Uhr Vortrag „Wüten, toben, traurig sein“, WIKI-Kindergarten Hirnsdorf, 8221 Hirnsdorf 167
			    und online

Für noch mehr interessante Angebote besuchen Sie unsere Homepage unter 
Elternberatungszentrum Hartberg-Fürstenfeld - BH Hartberg-Fürstenfeld - Land Steiermark
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Dunkelgrün, nussig duftend und intensiv im Geschmack– 
das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. zählt zu den kulinari-
schen Spezialitäten und ist mittlerweile international be-
kannt. Nachdem sich das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. 
Ende der 1990er immer größerer Beliebtheit erfreute und 
über nationale Grenzen hinaus immer bekannter wurde, 
erschien es unumgänglich, bestimmte Qualitätskriterien 
zu definieren.

Aus diesem Grund wurde 1999 das Bildungsprojekt „Hö-
herqualifizierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.“ ins 
Leben gerufen, um die zahlreichen Landwirtinnen und 
Landwirte entsprechend darauf aufmerksam zu machen 
und zu schulen. Bereits im Jahr 2000 wurden die ersten 
114 Betriebe im Rahmen der Landesprämierung ausge-
zeichnet.

LANDESPRÄMIERUNG KÜRBISKERNÖL
2026 findet die Landesprämie-
rung für Steirisches Kürbiskernöl 
g.g.A. bereits zum 27. Mal statt 
- mit einer beeindruckenden Ent-
wicklung: Die Teilnehmerzahl hat 
sich seither verfünffacht, und auch die Zahl der ausge-
zeichneten Betriebe ist deutlich gestiegen. Diese Entwick-
lung belegt die stetige Qualitätssteigerung des steirischen 
Leitproduktes.

Toller Erfolg für einen Pöllauer Betrieb bei der dies-
jährigen Landesprämierung für steirisches Kernöl: 
Das grüne Gold von Jürgen und Katharina Kröpfl aus 
Schönau wurde für seine Qualität ausgezeichnet. 
Die Marktgemeinde gratuliert!

GESCHENKTIPP FÜR OSTERN
Die Ortschronik der Marktgemeinde Pöllau fasst Geschichte, Traditionen und Begegnun-
gen unserer Gemeinde in einem liebevoll gestalteten Band zusammen. Von historischen 
Meilensteinen bis hin zu persönlichen Anekdoten unserer Zeitgenossen – dieses Buch bie-
tet Orientierung, Erinnerungen und Gesprächsstoff für Jung und Alt. 
Erleben Sie Pöllau in seiner ganzen Vielfalt und bewahren Sie Erinnerungen für kommen-
de Generationen.

Die Ortschronik kann zum Preis von € 50,- pro Exemplar im Gemeindeamt erworben 
werden.

LEISTBARES BAULAND FÜR JUNGFAMILIEN
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Tel. (03335) 2038

Montag: 8-12 Uhr, 13-17 Uhr 
Dienstag: 8-12 Uhr 

Mittwoch: kein Parteienverkehr 
Donnerstag: 8-12 Uhr, 13-17 Uhr 

Freitag: 8-12 Uhr

RATHAUS PÖLLAU
Hauptplatz 3

STANDORT SCHULPLATZ
(Infrastruktur und Bauamt)

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
Ärztebereitschaft: 141            Gesundheitstelefon: 1450 (www.1450.at) 
Rettungs-Notruf: 144             Rotes Kreuz Tel. 14844 (ohne Vorwahl!) 
Grünes Kreuz Pöllau: Tel. (03335) 2219

ORDINATIONSZEITEN DER PRAKTISCHEN ÄRZTE
Gesundheitszentrum Pöllau: Tel. (03335) 47200 
Mo. u. Mi., 7.00 - 15.30 Uhr		 Do., 9.00 - 17.00 Uhr 
Di. u. Fr., 8.00 - 16.00 Uhr		   
Dr. med Richard Riegler: Tel. (03335) 40506 
Mo. u. Do., 7.30 - 11.00 Uhr und 15.30 - 17.30 Uhr          Di, 7.30 - 9.30 Uhr
Mi. u. Fr., 7.30 - 11.00 Uhr

NOTRUFNUMMERN UND ÄRZTE

Freitag, 13. November 2026, 19.00 Uhr
K A B A R E T T

Einlass: 18.30 Uhr, Großer Freskensaal im Schloss Pöllau
Vvk.: € 27,-    Ak.: € 30,-                            Karten erhältlich unter Ticketleo

Einzel-Abo € 65,-- 

Partner-Abo € 100,-- 

Jugend-Abo € 35,--

PROGRAMM 2026 

Samstag, 23.05.2026, 19:30 Uhr „BlechReiz GesmbH“, 
Lassen Sie sich von einer Formation von fünf kreativen und 
leidenschaftlichen Musikern mit Ihrem neuen Programm 
Quintessenz überraschen und genießen Sie Momente voller 
Emotionen

Samstag, 20.06.2026, 19.30 Uhr „Schneeberger & Bakanic 
Quartett“ - Bella Via, „Alpin Swing“ - eine gelungene Mi-
schung aus Gypsy-Swing, Balkan-Jazz und neuer Voksmusik 
verzaubern Herz und Ohr gleichzeitig.

Wie bekommen Sie Ihr Konzert-Abo?
1. Sie wählen Ihr Abo: Jugend-, Einzel oder Partner-Abo 
2. überweisen den Betrag an Sparkasse Pöllau, IBAN: 
AT11 2083 3000 0003 9230 
3. Ihre Abo-Karte wird mit der Post zugesandt. Karten 
sind online auf der Homepage von ticketleo https://reser-
vation.ticketleo.com/event/34480/schloss-konzerte-2026 
in der Pöllauer Tal App und über das Bürgerservice der 
Marktgemeinde Pöllau erhältlich.

ABO KONZERT

Der Bürgermeister und der Gemeinderat 
sowie die gesamte Belegschaft 
der Marktgemeinde Pöllau 

wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes und gesegnetes Osterfest!
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VERANSTALTUNGSKALENDER

04.04.          SA
Osterfeuer der
Freitagsrunde

17.00 Uhr

Rabenwaldhalle

25.04.          SA
Georgikirtag

08.00 Uhr

Hauptplatz Pöllau

22.05.         FR
30 Jahre

„Kindergarten Schönegg“

14.30 Uhr
Kindergarten Schönegg

Schönau 54b

12.06.         FR     
Steirern

Summer Open Air

19.00 Uhr
Toms Stadl

Prätis 3, 8225 Pöllau

29.05.         FR
100 Jahre 

Ölmühle Fandler

15.00 Uhr

Prätis 1, 8225 Pöllau

20.06.         SA
Schloss Konzert

„Schneeberger & Bakanic 
Quartett - Bella Via“

19.30 Uhr
Großer Freskensaal

Schloss Pöllau

09.05.         SA
Chorkonzert

Singgemeinschaft

19.30 Uhr
Großer Freskensaal

Schloss Pöllau

28.03. u. 29.03.         
Frühjahrskonzerte
der Musikkapelle Pöllau

SA um 19.30 Uhr
SO um 17.00 Uhr

Mittelschule Pöllau

14.06.         SO
Pfarrfest

10.00 Uhr

Schloss Pöllau

09.05.         SA
Naturpark

Pflanzenmarkt 

09.00 - 13.00 Uhr

Schlosspark Pöllau

23.05.         SA
Schloss Konzert

„BlechReiz Brass Quintett“

19.30 Uhr
Großer Freskensaal

Schloss Pöllau

17.05.         SO
Kirschblüten 

Rallye

08.00 Uhr

Hauptplatz Pöllau

25.06. - 26.07.
Styrian

Summer Art

Schloss Pöllau

21.06.         S0
Familien Open Air

„Die Draufgänger“

12.00 Uhr
Toms Stadl

Prätis 3, 8225 Pöllau

27.06.          FR
Styriarte

„Lux Aeterna“

19.30 Uhr

Pfarrkirche Pöllau

26.06.          FR
Konzert

der Musikkapelle Pöllau

19.00 Uhr

Pfarrgarten Pöllau

04.07.          SA
Dämmerschoppen
Rotes Kreuz Pöllau

18.30 Uhr
Sozialzentrum Pöllau
Froschauergasse 569

25.07. - . 26.07.         
Time Out 
Festival

12.00 Uhr

Schlosspark Pöllau

12.07.         SO
Marktfest

mit heiliger Messe

09.00 Uhr

Hauptplatz Pöllau

11.07.         SA     
Sommerkino

19.00 Uhr (Kinder)
21.00 Uhr (Erw.)

Hauptplatz Pöllau


